
Stock 3 (FORGL3)

Bewertungstabelle für die Module im Unternehmen

Co d e d es Mo d uls      FORGL3

Leistung sb austein   Warenlagerung 1 (STMA1)

Festg eleg te 
Bewertung smetho d en  

2

Beruf / Tätig keit  Gestionnaire qualifié en logistique

Dip lo m / Zerti fikat    Diplôme d'aptitude professionnelle

Bewertung smetho d en    Betrieblicher Auftrag

1
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  m it H i lfe  de r inte rne n EDV - Mitte l  und unte r                   

B e rück sichtigung de r zutre ffe nde n Siche rhe itsm a ßna hm e n de n pa sse nde n La ge rpla tz a usfindig                     
zu m a che n und zu re se rv ie re n.  Er k a nn hie rzu die  B ode nbe la stung be re chne n und Flä che n-                     

sow ie  V olum e nre chnunge n durchführe n.  Er be a chte t die  La ge rty pe n,  - höhe n sow ie  die                     
Ma xim a lla ste n be i  de r Einla ge rung in Re ga le .  Er w e nde t se ine  K e nntnisse  übe r die                      

phy sik a l ische n und che m ische n Eige nscha fte n v on Stoffe n und Güte rn a n und be rück sichtigt                
hie rbe i  a uch die  La ge rum schla gshä ufigk e it de r e inze lne n Güte r.                

Ausge w ä hlt     

Indikatoren

Er kann die angewandten EDV-Programme nutzen. Er kennt die Formel zur Berechnung von Fläche,
Volumen und Lagerumschlagshäufigkeit. Er kennt die Beschilderung von Gefahrgütern und kann diese
auch interpretieren.

Sockel

Er kann Ware alleine einlagern und einem neuen Artikeln, ohne große Hilfestellung, ein Lagerplatz
zuordnen, jedoch unter Berücksichtigung niemanden zu gefährden.



2
De r Auszubi lde nde  k a nn die  Wa re n m it H i lfe  de r ge e igne te n inte rne n Förde rm itte l                      

tra nsportie re n und e ntla de n.  Er a chte t da be i  a uf ihre  B e scha ffe nhe it und re spe k tie rt die                      
v orge ge be ne n Siche rhe itsm a ßna hm e n.           

Obliga torisch   

Indikatoren

Er benützt nur die Fördermittel, wozu er berechtigt ist, um Ware fachgerecht zu transportieren und zu
entladen.

Sockel

Er befördert Ware sachgerecht und fachgerecht, ohne diese zu beschädigen

3
De r Auszubi lde nde  k a nn m it H i lfe  de r be trie bse ige ne n EDV - H ilfsm itte l  La ge rbe stä nde  e rfa sse n                             

und v e rw a lte n.  B e i  Fe hlm e nge n k a nn e r fa chge re cht e ingre ife n.                     

Obl iga torisch   

Indikatoren

Er kann anhand den angewandten EDV-Programmen, Fehlmengen erkennen.
Er weiss, wie diese entstehen und kann diese auch korrigieren

Sockel

Er erkennt die Fehlmengen und kann diese auch dokumentieren.
Er korrigiert die Fehlmengen.



4
De r Auszubi lde nde  k a nn La ge rinv e nture n durchführe n.           

Obl iga torisch   

Indikatoren

Er versteht den Sinn und kann die Abweichungen erkennen und kann diese korrigieren.

Sockel

Er kann selbständig eine Lagerinventur durchführen unter Berücksichtigung der möglichen
Fehlerquellen während einer Inventur (z. Bsp.: Lieferzugänge resp. Warenabgänge während dem zählen).
Er kann Erklären wie große Abweichungen (mehr wie 25%) möglich sind.

5
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  unte r B e rück sichtigung de r ge se tzl iche n und be trie bl iche n                    

Re ge lunge n zum  Schutz de r Um w e lt und de r be trie bl iche n Siche rhe itsv orschrifte n,  die                 
fa chge re chte  Entsorgung v on Ma te ria l ie n,  Stoffe n und Che m ik a l ie n zu orga nisie re n.                    

Ausge w ä hlt     

Indikatoren

Er kann die nationalen sowie die betrieblichen Bestimmung, zur Entsorgung von Materialien, Stoffen
und Chemikalien, finden und dann, gegebenenfalls mir fremder Hilfe, anwenden.

Sockel

Er weiß wie er die gesetzlichen Bestimmungen, zur Entsorgung von Materialien, Stoffen und
Chemikalien, findet (z.B.: Internet, Flyer usw.) und wendet diese auch in allen Fällen an.



6
De r Auszubi lde nde  pfle gt e ine n k ol le gia le n Um ga ng m it se ine n inte rne n Mita rbe ite rn.                     

Obl iga torisch  Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Er pflegt die beruflichen Beziehungen. Er kann mit Arbeitskollegen im Team arbeiten.

Sockel

Er kann sich schnell (1 bis 2 Wochen) in den einzelnen Abteilungen integrieren und begrüßt die
Arbeitskollegen und wendet sich freundlich an diese. Er tauscht Informationen, die für den guten
Arbeitsablauf nötig sind, aus

7
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  se ine  be rufl iche  Entw ick lung e inzuschä tze n.                 

Ausge w ä hlt    Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Er kann eine Selbsteinschätzung machen.

Sockel

Er kann erklären, was er bis dato gelernt hat

8
De r Auszubi lde nde  a k ze ptie rt a nde re  We rtv orste l lunge n.               

Obliga torisch  Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Er ist aufgeschlossen.

Sockel

Er versteht und kann andere Meinungen akzeptieren.



9
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  die  Gre nze n se ine r K om pe te nze n zu e rk e nne n und                     

de m e ntspre che nd H i lfe  zu orga nisie re n.          

Obl iga torisch  Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Er akzeptiert seine Grenzen

Sockel

Er scheut sich nicht, Hilfe (z.B.: gezielte Fragen, Ratschläge usw.) in Anspruch zu nehmen, um seine
Kenntnisse zu erweitern.

10
De r Auszubi lde nde  ist s ich de r B e de utung v on Me nsch und N a tur im  K la re n und trifft se ine                 

Entsche idunge n im  Sinne  v on Um w e ltschutz und N a chha ltigk e it.            

Ausge w ä hlt    Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Er denkt umweltbewusst.

Sockel

Er unterbreitet Vorschläge zum Umweltschutz und Nachhaltigkeit



11
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge  unte r Anle itung de s T utors e in B e richtshe ft zu führe n und               

da rin die  in de r Ausbi ldung be ha nde lte n T he m e n / Inha lte  / Aufga be n fe stzuha lte n                  

Obliga torisch   

Indikatoren

Der Auszubildende verfasst 1 Bericht. Der Bericht geht über 2 bis 5 Seiten (ohne Fotos und Anhang)
in einer Schriftgröße von 12
Im Bericht „Die Warenlagerung“ werden mindestens folgende Punkte beschrieben:
Einlagerung der Ware mit Hilfe der internen EDV-Mittel und unter Berücksichtigung der
Lagertypen, Lagerhöhen, der Maximallast der Regale, der physikalischen und chemischen
Eigenschaften der Güter sowie der Lagerumschlagshäufigkeit
Die Inventur Erklärung der Inventur. Durchführung der Inventur und gegebenenfalls
Korrekturmassnahemen
Die Fachgerechte Entsorgung unter Berücksichtigung der gesetzlichen und betrieblichen
Reglungen zum Schutz der Umwelt und der betrieblichen Sicherheitsvorschriften.
(Fakultativ) Die Lagerhaltung per EDV

Sockel

Die Anleitung des Tutors werden aufgenommen und bei der Führung des Berichtsheft umgesetzt
Der Bericht ist ordentlich, übersichtlich und regelmäßig geführt
Der Bericht ist korrekt auf Französisch oder Deutsch geschrieben
Alle wesentlichen Angaben zu Themen / Inhalten / Aufgaben sind festgehalten
Beigefügte Bilder, Skizzen und Anhänge stimmen mit dem Bericht überein

A nzahl  d er zu eval uierend en ausg ewählten Ko mp etenzen         2 / 4

A nzahl  d er zu eval uierend en o b l i g ato ri schen Ko mp etenzen               7
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